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I N H A L T

I M P R E S S U M

- An sämtliche Haushalte -

Stadträte verabschiedet 
und vereidigt
Stadträtin Andrea Brem und Stadtrat 
Franz Gumplinger verabschiedet

In der Stadtratssitzung am 23.05.2023 wurden die 
langjährigen Stadtratsmitglieder Andrea Brem und Franz 
Gumplinger gebührend verabschiedet.

Frau Brem gehörte seit 2013 dem Stadtrat an und übte 
unter anderem die Funktion der Personalreferentin aus.

Herr Gumplinger war seit 1996 Stadtratsmitglied und 
unter anderem mit der Aufgabe des Umweltreferenten be-
traut.
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Stadträte Roman Heiß und 
Peter Bauer vereidigt

In der Stadtratssitzung am 23.05.2023 
wurden die Herren Roman Heiß und Peter 
Bauer als neue Mitglieder des Stadtrates ver-
eidigt.

Herr Heiß folgt auf die ausgeschiedene 
Andrea Brem und ist künftig für die Frakti-
on der Freien Wähler als Stadtrat tätig.

Herr Bauer rückt für Franz Gumplinger 
nach und gehört der SPD-Stadtratsfraktion 
an.

Bürgermeister Alfred Holzner sowie die 
Damen und Herren des Stadtrats hießen 
die Genannten im Gremium herzlich will-
kommen und wünschten ihnen für die Aus-
übung ihres Amtes viel Erfolg und Freude. 

Parken in der Max-von-Müller-Straße
Immer wieder kommt es zu Beschwer-

den, dass Fahrzeuge trotz einer Parkzeitbe-
schränkung von zwei Stunden, den ganzen 
Tag und länger abgestellt werden. Manch-
mal sind es auch die Eigentümer oder Mie-
ter entlang der Straße selbst. Die Polizei 
nimmt derzeit aufgrund wiederkehrender 
Beschwerden Kontrollen vor. Die Park-
plätze dienen einer attraktiven Innenstadt, 
insbesondere um Kunden die Möglichkeit 
zu bieten, ihre Einkäufe auf kurzen Wegen 
erledigen zu können. Besonders ältere Mit-
menschen oder Menschen mit Handicap 
sind auf nahgelegene Parkmöglichkeiten 

angewiesen. Bitte beachten Sie dies aus 
Rücksicht auf andere und um ihr Portemon-
naie zu schonen.

B Ü R G E R M E I S T E R
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Ferngesteuerte Mähraupe 
für städtischen Bauhof

Auch wenn Mulchen für uns als „Biodi-
versitätsgemeinde“ keinen besonderen Stel-
lenwert hat, ist mit den heute verfügbaren 
Gerätschaften so gut wie keine Alternative 
gegeben. Insbesondere schwer zugängliche 
Flächen wie steile Böschungen führen re-
gelmäßig zu Gefährdungen und manchmal 
auch Verletzungen unserer Mitarbeiter. Um 
solche Situationen künftig zu vermeiden 
und nebenbei auch effektiver zu werden, 
wurde eine sogenannte Mähraupe mit Ket-
tenantrieb angeschafft. Das Gerät kann auch 

im schwierigsten Gelände ferngesteuert be-
trieben werden.

Bauarbeiten liegen im Zeitplan 
Radweg bis zum Herbst fertiggestellt

Derzeit laufen die Bauarbeiten am Rad-
weg Münster-Oberroning auf Hochtouren. 
Die Firma Pritsch wird den Radweg bis spä-
testens September fertiggestellt haben. Für 
die in Aussicht gestellte Förderung in Höhe 
von 70 Prozent ist zwingende Vorgabe, bis 
Mitte November den Verwendungsnach-
weis bei der Regierung von Niederbayern 
eingereicht zu haben. Die Ausbezahlung der 
Fördergelder soll noch in diesem Jahr erfol-
gen.

Wie bereits berichtet, trägt die Stadt 
Rottenburg lediglich den nicht geförderten 
Anteil bei den Grunderwerbskosten. Bei 
den Baukosten übernimmt der Landkreis 

Landshut diesen Anteil, da es sich um einen 
kreisstraßenbegleitenden Radweg handelt.

Die Gesamtkosten der Maßnahme ohne 
Grunderwerb belaufen sich auf ca. 1,35 
Mio. Euro. Mit Fertigstellung dieses Rad-
wegs sind alle größeren Ortsteile ans Rad-
wegenetz angebunden, beziehungsweise 
entlang nahezu jeder Straße unter überörtli-
cher Trägerschaft ein Radweg errichtet. Da-
mit zählt Rottenburg zu den am besten mit 
Radwegen erschlossenen Gemeinden im 
Landkreis Landshut. Sofern die verbleiben-
den Grundstücke gesichert werden können, 
soll dieser Radweg in einem interkommu-
nalen Projekt bis nach Hebramsdorf fortge-
führt werden.

B Ü R G E R M E I S T E R
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Aufstellung des Bebauungsplans 
und Änderung des Flächennutzungs-
plans „Sondergebiet Freiflächen-
Photovoltaikanlage Industriegebiet“
Bekanntmachung frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gemäss § 3 Abs. 1 BauGB

Der Stadtrat hat in der Sitzung vom 
23.05.2023 dem Vorentwurf zur Aufstel-
lung des Bebauungsplans „65 Sondergebiet 
Freiflächen-Photovoltaikanlage Industrie-
gebiet“ und der Änderung des Flächennut-
zungsplans Deckblatt Nr. 17 grundsätzlich 
zugestimmt. 

Geltungsbereich (Lageplan) 

Der Geltungsbereich befindet sich im 
Rottenburger Industriegebiet nordöstlich 
der Industriestraße bzw. des Firmengelän-
des von Plastic Omnium und umfasst die 
folgenden Flur-Nummern, jeweils Gemar-
kung Oberotterbach: 156, 157/7 und 157. 
Die Gesamtfläche des Geltungsbereichs be-
trägt ca. 1,7 Hektar. Der unten dargestellte 
Lageplan vom 23.05.2023 mit Kennzeich-
nung der Abgrenzung des räumlichen Gel-
tungsbereichs der Flächennutzungsplanän-
derung ist Bestandteil des Beschlusses.

Der Vor-Entwurf zur Aufstellung des 
Bebauungsplans und die Begründung lie-
gen im Rathaus, Zimmer 23, Neufahrner 
Straße 1, 84056 Rottenburg a.d.Laaber vom 
13.06.2023 bis 13.07.2023 während folgen-
der Zeiten öffentlich aus:

Montag bis Freitag von 08.00 Uhr - 12.00 
Uhr, Donnerstag zusätzlich 13.00 Uhr - 
18.00 Uhr 

Stellungnahmen können während dieser 
Frist in Textform oder während der Dienst-
stunden zur Niederschrift abgegeben wer-
den.

Der Inhalt dieser Bekanntmachung und 
die ausgelegten Unterlagen sind auch im In-
ternet

unter www.rottenburg-laaber.de und htt-
ps://geoportal.bayern.de/bauleitplanungs-
portal veröffentlicht.

Verfahrensart

Es handelt sich um einen vorhabensbe-
zogenen Bebauungsplan. Die

Bebauungsplanaufstellung wird im Re-
gelverfahren durchgeführt.

Datenschutz

Die Verarbeitung personenbezogener 
Daten erfolgt auf Grundlage der Art. 6 Abs. 
1 Buchst. e (DSGVO) i.V. mit § 3 BauGB 
und dem BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellung-
nahme ohne Absenderangaben abgeben, 
erhalten Sie keine Mitteilung über das Er-

B Ü R G E R M E I S T E R
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gebnis der Prüfung. Weitere Informationen 
entnehmen Sie bitte dem Formblatt „Da-
tenschutzrechtliche Informationspflichten 

im Bauleitplanverfahren“ das ebenfalls öf-
fentlich ausliegt.

S T E L L E N A U S S C H R E I B U N G
Die Stadt Rottenburg a. d. Laaber stellt zum 28.08.2023 eine

für die Kinderkrippe „Laaberspatzen“ in Rottenburg ein. 
Es handelt sich um eine unbefristete Teilzeitbeschäftigung mit einer wöchentlichen 
Arbeitszeit von 7,5 Stunden, die von Montag bis Freitag mit jeweils 1,5 Stunden (freie 
Gestaltung der Arbeitszeit möglich; frühester Arbeitsbeginn: ab 13.00 Uhr) abzuleisten 
ist.  
Die Entlohnung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD) 
einschließlich aller im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen (z.B. Jahressonder-
zahlung, Leistungsentgelt, …).
Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen (Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisse 
sowie Nachweise über bisherige Tätigkeiten) senden Sie bitte bis 19.07.2023 an die 
Stadtverwaltung Rottenburg, Neufahrner Str. 1, 84056 Rottenburg, E-mail: 
anna.muehlhofer@rottenburg-laaber.de; Tel. 08781/206-10.
Informationen zum Datenschutz finden Sie unter www.rottenburg-laaber.de.

           Reinigungskraft (m/w/d)

B Ü R G E R M E I S T E R
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Städtische Einrichtungen geschlossen
Die städtischen Einrichtungen Rathaus, Bauhof, Kläranlage, die Kindergärten 
und die Kinderkrippe sind am Mittwoch, den 26. Juli 2023 wegen des stattfin-
denden Betriebausfluges geschlossen.

NACHRUF
Die Stadt Rottenburg a. d. Laaber trauert um die 

am 10.Juni 2023 verstorbene 

   Frau Else Reichmann 

Stadt Rottenburg a.d.Laaber Alfred Holzner, Erster Bürgermeister

Frau Reichmann war von 1996 bis 2000 als Kassiererin im städt. Freibad beschäf-
tigt. 
Wir trauern um eine ehemalige Mitarbeiterin, die sich durch Fleiß, ihre Hilfsbereit-
schaft und ihr stets freundliches Wesen ausgezeichnet hat. 
Mit Dankbarkeit nehmen wir Abschied von der Verstorbenen. Wir werden ihr stets 
ein ehrendes Gedenken bewahren. 

GEBURTSTAGSJUBILARE
07.06.2023 Gerhard Teubl, Oberhatzkofen 75. Geburtstag
09.06.2023 Helga Schöffel, Rottenburg 75. Geburtstag
11.06.2023 Martin Sebast, Schaltdorf 80. Geburtstag
13.06.2023 Christine Egenrieder, Oberhatzkofen 75. Geburtstag
16.06.2023 Ursula Alkofer, Rottenburg 75. Geburtstag
16.06.2023 Helmut Angermann, Rottenburg 80. Geburtstag
16.06.2023 Elisabeth Scharf, Rottenburg 85. Geburtstag
22.06.2023 Rosa Maria Müller, Münster 75. Geburtstag
22.06.2023 Josef Weingart, Niederhatzkofen 75. Geburtstag
23.06.2023 Maria Marklstorfer, Rottenburg 75. Geburtstag
29.06.2023 Irene Asen, Högldorf 75. Geburtstag
30.06.2023 Franziska Pöschl, Rottenburg 98. Geburtstag

DIAMANTENE HOCHZEIT
14.06.2023 Alfons und Christine Rudolf, Pattendorf
GEHEIRATET HABEN
19.05.2023 Dominik Thalmaier - Jasmina Mann-Ziegltrum
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V E R W A L T U N G

FUNDSACHEN
FUNDGEGENSTAND FUNDTAG FUNDORT

11.05.2023

11.05.2023
12.05.2023
01.06.2023
16.06.2023

16.06.2023

Fundbüro im Rathaus: Zi.Nr. 04, Tel. (08781) 206-32

Einzel-Autoschlüssel; 
Mercedes
Einzel-Schlüssel Börkey
Smartwatch Amazfit
Angel
Lesebrille, schwarz, 
Kunststoffrahmen
Lesebrille, silber, eingefasst,
 Metallrahmen, Etui 

Industriegebiet Rottenburg

Mehrzweckhalle
Busparkplatz Mehrzweckhalle
Zufahrt V-Markt Rottenburg
Bäckerei Hatzl 

Bäckerei Hatzl 

Führerschein-Pflichtumtausch 
geht in die nächste Runde 
Geburtsjahrgänge 1965-1970 sind an der Reihe  

Bis 19. Januar kommenden Jahres müs-
sen alle alten Führerscheine, die berühmten 
„Lappen“ (grau, rosa oder DDR-Führer-
schein) der Geburtsjahrgänge 1965-1970 
umgetauscht werden. Die Führerscheinstel-
le am Landratsamt Landshut bittet deshalb 
alle Betroffenen, sehr zeitnah den Umtausch 
zu beantragen, damit die neuen Dokumente 
ausgestellt werden können. Wer bereits ei-
nen Scheckkartenführerschein besitzt oder 
erst ab 1971 geboren ist, muss den Um-
tausch noch nicht durchführen. 

Sollten Sie feststellen, dass Sie einen alten 
Führerschein der Geburtsjahrgänge 1953-
1964 noch nicht umgetauscht haben, stellen 
Sie bitte schnellstmöglich den Antrag. 

Die Anträge zum Umtausch und alle In-
formationen sind auf der Homepage des 

Landratsamtes zu finden: www.landkreis-
landshut.de (Unterpunkt: Führerscheinstel-
le). Mit dem unterschriebenen Antrag muss 
ein biometrisches Passfoto, sowie eine Ko-
pie des Personalausweises und des Führer-
scheins an die Führerscheinstelle geschickt 
werden. 

Falls der alte Führerschein nicht im 
Landkreis Landshut ausgestellt wurde, kön-
nen die Führerscheininhaber selbst bei ihrer 
ausstellenden Behörde eine Karteikartenab-
schrift anfordern, um Kosten zu sparen.  

Bei Fragen können Sie sich an fahrerlaub-
nis@landkreis-landshut.de oder 0871/408-
2156, -2163 oder -2153 wenden. 

infoblatt  07 / 2023



8

V E R S C H I E D E N E S
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Ferienprogramm 2023 
Ferien zu Hause? – Das muss nicht langwei-
lig sein! In Rottenburg gibt es auch heuer 
wieder ein buntes Ferienprogramm: basteln, 
wandern, die Natur erleben und noch vieles 
mehr können Kinder und Jugendliche in den 
Sommerferien erleben. 

Das Programmheft wird in der 2. Juli-
woche in den Rottenburger Schulen und 
Kindergärten verteilt. Anmeldungen für die 
einzelnen Veranstaltungen sind ab 14. Juli 
2023 möglich. Das Ferienprogramm ist im 
Internet unter: www.juz.rol.de veröffent-
licht.

JugendkulTour am 14. Juli im 
Rottenburger Freibad

Sonne, Liegestuhl, alkoholfreier Cock-
tail, chillen, abhängen mit Freunden, spray-
en im Graffiti-Workshop, wie ein Profi das 
DJ-Equipment bedienen – wenn sich das 
gut anhört und das genau das Richtige ist für 
dich, dann komm am 14. Juli  zwischen 14 
und 22 Uhr zur JugendkulTour im Rotten-
burger Freibad mit einem atemberaubenden 
Programm.  Ab 14 Uhr finden tolle Work-
shops mit Profis statt. Die Jugendfeuerwehr 
Rottenburg stellt sich vor, die Vereine ver-
anstalten eine Freibadolympiade mit tollen 
Preisen. Um 19 Uhr ist für alle ab 14 Jahren 
großartige Partytime mit unserem DJ.

Alle Workshops und die Party sind el-
ternfreie Zone! Trotzdem sind Eltern und 
Geschwister natürlich herzlich willkom-
men. 

Im Vorfeld werden an alle Jugendlichen 
im Alter von 8 bis 17 Eintrittskarten ver-

schickt, mit denen du freien Eintritt zur Ver-
anstaltung  erhältst.

Veranstaltet wird die JugendkulTour von 
der Stadt Rottenburg, der Kommunalen 
Jugendarbeit im Landkreis Landshut und 
dem Kreisjugendring Landshut.

Wir freuen uns auf dich! Sei dabei!
Keine Anmeldung!
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Viel Gegacker in der Kinderkrippe 
4 Leihhühner im Krippengarten

Bewusste Begegnungen mit Lebewesen al-
ler Art, sind seit je her für Kinder ein auf-
regendes Erlebnis im Alltagsgeschehen der 
Einrichtung. Um die schon vorhandenen 
Möglichkeiten noch zu erweitern, sind vier 
gefiederte Mieterinnen mitsamt einem mobi-
len Hühnerstall, in den Garten der Laaber-
spatzen eingezogen. 

Jetzt heißt es Zeit und besondere Auf-
merksamkeit in den nächsten 4 Wochen für 
die neuen Bewohnerinnen mit einzuplanen.

Nun ist der erste Gang für das päd. Perso-
nal am Morgen in den Garten, um die Hüh-
ner aus der Voliere zu lassen und nachzuse-
hen ob es ihnen gut geht.

Die Kinder haben Gelegenheit die Hüh-
ner zu berühren und zu streicheln, aus der 
Hand zu füttern und zu erleben, dass täglich 
Eier im Nest zu finden sind. Und es gehört 
selbstverständlich dazu, die Hinterlassen-
schaften des Gefieders wegzuräumen und 
für eine ordentliche Einstreu zu sorgen.

Sind die Eier erst einmal abgenommen, 
muss auch noch beraten werden, was daraus 
gemacht wird: Pfannkuchen, Rührei oder 
doch ein Kuchen?

Kleinkinder erleben die Natur mit allen 
Sinnen - und viel intensiver als Erwachsene, 
weil das Meiste für sie neu und damit inter-
essant ist. Und sie brauchen viel Zeit für ihre 

MÜLLABFUHRTERMINE
Restmüll (14-tägig)

Biomüll (14-tägig)

RM Tour A

Do. 06.07.

Mo, 17.07.

Mi, 05.07.

Mo, 03.07

Gesamtes Gemeindegebiet

RM Tour B Di, 18.07.Di, 04.07.

RM Tour C Mi, 19.07.Mi, 05.07.

RM Tour D Do, 20.07.Do, 06.07.

1.Abfuhrtag 2.Abfuhrtag

Altpapier (4-wöchig)

Gelber Sack (4-wöchig)

Di, 18.07.

Di, 01.08. Mi, 02.08.

GS Tour A GS Tour B GS Tour C

P Tour A

Mi, 19.07.

P Tour B

Do, 20.07.

P Tour C

Fr, 21.07.P Tour D

Mo, 31.07.

Do, 20.07.Mi, 19.07.

GS Tour D

Do, 03.08.

 Tour A Tour B

P Tour D

Fr, 07.07. 

Fr, 21.07.

Tour C

Fr, 28.07.

GS Tour E

Do, 10.08.

P Tour E

RM Tour E

3.Abfuhrtag

Mo, 31.07.

Di, 01.08.

Mi, 02.08.

Do, 03.08.

Di, 04.07. Mi, 05.07.Mo, 03.07. Do, 06.07. Do, 13.07.

V E R S C H I E D E N E S  
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ersten Naturerfahrungen - und Erzieher/
innen dementsprechend viel Geduld. Die 
Erfahrungen im Garten und  im Besonderen 
nun die „Leihühner“, bieten den  Kindern 
die Möglichkeit alle Kompetenzen zu erwei-
tern, die in den Bildungsplänen der Länder 
aufgelistet sind.

Es muss unsere Aufgabe sein, sich von 
den Interessen der Kinder leiten zu lassen 
und mit ihnen zusammen das „echte Leben“ 
zu erkunden.

Anmeldung von Veranstaltungen!
Wir möchten darauf hinweisen, dass öffent-
liche Veranstaltungen grundsätzlich bei der 
Stadt angezeigt werden müssen.

Nichtöffentlich ist eine Vergnügung, 
wenn der Teilnehmerkreis auf bestimmte 
Personen beschränkt ist (bspw. Vereins-
mitglieder, Mitglieder eines Betriebes oder 
Gäste einer Familienfeier)

Wer eine öffentliche Veranstaltung in 
einer bereits vorhandenen Gaststätte (mit 
gaststättenrechtlicher Erlaubnis) veran-
stalten will, hat das der Stadt unter Angabe 
der Art, des Orts, der Zeit und die Zahl der 
zuzulassenden Teilnehmer spätestens eine 
Woche vorher schriftlich anzuzeigen. (Art. 

Bayerns Herz schlägt fürs Ehrenamt
GEMA-Gratisticket als Entlastung für gemeinnützige Vereine

Der Freistaat übernimmt künftig die 
GEMA-Gebühren für zwei Veranstaltungen 
pro Verein pro Jahr. Davon profitieren alle 
ehrenamtlichen und gemeinnützigen Orga-
nisationen. Auf diesem Weg ermöglichen 
wir mehr Zeit fürs Miteinander, weniger Bü-
rokratie und weniger Kosten – das GEMA-
Gratisticket entlastet gezielt unsere bayeri-
schen ehrenamtlichen Vereine. Es ist uns ein 
besonderes Anliegen, dass wir dieses starke 
Zeichen der Wertschätzung für das Ehren-
amt setzen. Bayerns Herz schlägt für das Eh-
renamt! Die Vereine können ihre Veranstal-

tungen seit dem 5. April auf dem Portal der 
GEMA unter www.gema.de/portal anmel-
den. Der Freistaat deckt die Kosten für alle 
Vereine ab, sowohl mit und ohne bestehen-
den GEMA-Rahmenvertrag. Die Vereinba-
rung gilt für Veranstaltungen von Vereinen, 
die keinen Eintritt kosten, mit Tonträgern 
und mit Livemusik, im Innen- und im Au-
ßenbereich – bei einer Maximalfläche von 
300 Quadratmetern. Weitere Informatio-
nen erhalten Sie im beigefügten Informati-
onsblatt zum neuen GEMA-Vertrag, sowie 
unter www.gema.de/ehrenamt-bayern.

V E R S C H I E D E N E S
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Mammo-Mobil ist wieder in Rottenburg 
Brustkrebs-Früherkennungen für Frauen ab 50 – Screening startete am 12. Juni

Das Mammo-Mobil ist wieder in Rotten-
burg. Alle zwei Jahre rollt der Trailer des 
Mammographie-Screenings Niederbayern 
in die Stadt und ermöglicht Brustkrebs-
Frühuntersuchungen für Frauen zwischen 
50 und 69 Jahren. Am 12. Juni öffnete das 
Mammo-Mobil seine Türen in der Lands-
huter Straße 53/55, bis zum 13. Juli 2023 
können die Frauen ihre Termine wahrneh-
men.

Der Besuch im Trailer dauert in der Re-
gel gut 20 Minuten. Der Ablauf ist an allen 
Standorten des Mammographie-Screenings 
Niederbayern gleich und unterliegt stren-
gen Vorgaben. Die Untersuchung wird 
mit einem eigens für die Brust ausgelegten 
Röntgengerät durchgeführt. „Wir arbeiten 
mit der neuesten Version der digitalen Voll-
feldtechnik, die mit einer besonders niedri-
gen Strahlendosis auskommt. Das ist eines 
der Qualitätsmerkmale des Programms“, 
erklärt Dr. Michael Schwanzer von der Pra-
xis DIE RADIOLOGEN Deggendorf. Ge-
meinsam mit seiner Kollegin MUDr. An-

drea Simkova von RADIO-LOG in Passau 
ist der Arzt für die Umsetzung des Früher-
kennungsprogramms in Niederbayern ver-
antwortlich. „Unsere speziell ausgebildeten 
Mitarbeiterinnen haben langjährige Erfah-
rung in der Mammographie und führen die 
Untersuchung sehr behutsam durch“, erklärt 
der Radiologe.

 Termin bei Erkältung verschieben 

Das Tragen einer Maske ist seit dem Ent-
fall der bundesweiten Corona-Regeln nicht 
mehr verpflichtend. Die Mitarbeiterinnen 
im Trailer achten jedoch weiterhin streng 
auf die Hygiene im Trailer. „Fühlt sich eine 
Frau nicht wohl oder verspürt sie Erkäl-
tungssymptome, bitten wir sie, zum Wohle 
der Gemeinschaft ihren Termin zu verschie-
ben“, erklärt Janina Michalczyk, Teamleite-
rin im Mammo-Mobil, auch mit Blick auf 
die anhaltende Erkältungswelle.

19 Landesstraf und Verordnungsgesetz Abs. 
1)

Bei einer Veranstaltung mit Alkohol-
ausschank aus besonderem Anlass (z.B. 
Dorffeste, Sommerfeste, etc.) ohne vor-
handene Gaststätte oder im Außenbereich 
einer Gaststätte (z. B. Hof, Halle) ist eine 
Gestattung nach § 12 GastG zwingend er-
forderlich. Den Antrag hierfür (Antrag auf 
Gestattung eines vorübergehenden Gast-
stättenbetriebes) finden Sie auf unserer 

Homepage www.rottenburg-laaber.de (Rat-
haus & Service/Rathaus-Serviceportal/ 
Gewerbe und Gaststätten).  Dieser muss 
spätestens zwei Wochen vorher bei uns ein-
gereicht werden. Bei größeren Festen, wie z. 
B. Fahnenweihen oder Jubiläumsfesten, be-
trägt die Anzeigefrist vier Wochen.

Bei evtl. Fragen können Sie sich gerne an 
uns wenden:
julia.zach@rottenburg-laaber.de, Telefonnr. 
08781/20630

V E R S C H I E D E N E S
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Informationen der Musikschule
Filmmusikabend

Von Gruseln bis zum Kribbeln im Bauch 
– erst die Musik macht den Thriller span-
nend, die Liebe hingebungsvoll. Am 1. Juli 
gibt es um 19 Uhr in der Aula der GMS Rot-
tenburg einen Filmmusikabend mit Schü-
lern der Klavierklasse Angelika Rohrmeier, 
der Violinklasse Wolfgang Holler und der 
Klarinettenklasse Manuela Steffel.

In der Pause serviert der Förderverein 
der Musikschule Erfrischungen. 

Die vier Jahreszeiten - Tanzgala

Zu einem großen tänzerischen Spek-
takulum laden am 16. Juli die Ballett- und 
Jazzdance-Gruppen der Musikschule unter 
Leitung von Nadine Kammermeier um 15 
Uhr in die Mehrzweckhalle ein. Dieses Jahr 
hat Kammermeier ihre Choreographien 
unter das Motto „Die vier Jahreszeiten“ ge-
stellt. Farbenprächtige Kostüme, höchst ori-
ginelle Requisiten und eine professionelle 
Tontechnik lassen ein eindrucksvolles Tan-

 Michael Schwanzer rät Frauen, sich vor-
ab zu informieren. Eine Möglichkeit ist die 
Website für das bundesweite Programm 
www.mammo-programm.de, Informatio-
nen zum Mammographie-Screening Nie-
derbayern gibt es unter 

www.mammo-screening.org. Beide Web-
seiten bieten verständlich aufbereitete Tex-
te, Grafiken und Videosequenzen zu Fragen 
rund um die Brustkrebs-Früherkennung.

Untersuchungen bis Mitte Juli

Das Mammo-Mobil steht in der Lands-
huter Straße 53/55 (84056 Rottenburg an 
der Laaber). Bis Donnerstag, 13. Juli, sind 
Untersuchungen möglich. Geöffnet ist je-
weils Montag bis Donnerstag von 7:45 bis 
11:45 Uhr und von 12:30 bis 16:45 Uhr. 
Freitags werden Untersuchungen von 7:45 
bis 13:15 Uhr angeboten.

 Individuelle Termine möglich

Alle Frauen im Alter zwischen 50 und 69 
Jahren aus Rottenburg an der Laaber und 
Umgebung erhalten eine Einladung zum 
Mammographie-Screening. Das Schreiben 
enthält einen Terminvorschlag. Passt dieser 
nicht, kann man sich unter der Rufnummer 
089 54546 40 200 einen neuen Termin be-
sorgen. Das ist die Nummer der Zentralen 
Stelle in Bayern, die alle Termine des Scree-
nings koordiniert. Sie ist montags, dienstags 
und donnerstags von 8 bis 12 Uhr und von 
13 bis 18 Uhr erreichbar. Mittwochs und 
freitags sind Terminvereinbarungen von 8 
bis 12 und von 13 bis 15 Uhr möglich. Das 
gilt auch für Frauen, die noch keine Einla-
dung bekommen haben. Alternativ steht das 
Online-Termin-Management unter www.
ZentraleStelle-Bayern.de zur Verfügung. 
Die Zugangsdaten sind auf dem Einladungs-
brief vermerkt.

V E R S C H I E D E N E S
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zerlebnis erwarten. Der Förderverein der 
Musikschule serviert Erfrischungen. 

Es klinget so herrlich - quer

Einen bunten Mix unterschiedlichster 
Musikrichtungen präsentieren am 21. Juli 
um 18.30 Uhr im Saal der Musikschule 
Schülerinnen und Schüler der Querflö-
tenklassen Zsófia Scheuring und Hartmut 
Brauß. In der Pause serviert der Förderver-
ein der Musikschule Erfrischungen. 

Musikalischer Frühschoppen

Im Pausenhof der Grund- und Mittel-
schule spielt die Musikschule am 23. Juli 
um 10.30 Uhr zum Frühschoppen auf. Der 
Förderverein der Musikschule serviert Erfri-
schungen. 

Summersplash mit Tastenzauber

Für den schwungvollen Kehraus des 
Schuljahres sorgen am 27. Juli um 19 Uhr 
im Saal der Musikschule Schüler der Schlag-
zeugklasse Albert Kraheberger und der Ak-
kordeonklasse Marko Trivunovic. In der 
Pause serviert der Förderverein der Musik-
schule Erfrischungen.

Der Landkreis tritt wieder in die Pedale
STADTRADELN geht mit neuen Gewinnen in die nächste Runde

Die Premiere letztes Jahr war ein vol-
ler Erfolg: Rund 640 Radelnde im Land-
kreis Landshut haben gemeinsam mehr als 
117.000 Kilometer auf dem Fahrrad zu-
rückgelegt. „Die Bürger im Landkreis sind 
metaphorisch rund drei Mal um die Erde 
geradelt. Für uns war also klar: Wir laden 
auch dieses Jahr wieder alle ein, am interna-
tionalen Wettbewerb teilzunehmen!“ sagte 
Landrat Peter Dreier stolz.

Im Aktionszeitraum vom 17. Juni bis 
einschließlich 07. Juli 2023 heißt es somit, 
möglichst viele Fahrradkilometer für das 
eigene Team zu sammeln. Ein Team kann 
aus mind. zwei Personen, zum Beispiel für 
eine Firma, Abteilung, Schulklasse oder den 
Freundeskreis, gebildet werden. Mitmachen 
können alle, die im Landkreis Landshut le-
ben, in der Region arbeiten, eine Schule be-
suchen oder einem Verein angehören.

Im Vordergrund der Kampagne des 
Klima-Bündnis stehen die Bewegung an 
der frischen Luft und der Beitrag zum Kli-
maschutz. Sie soll zeigen, dass das Fahrrad 
auch im Alltag eine gute Alternative zum 
Auto sein kann. Der Landkreis Landshut 
übernimmt auch dieses Jahr wieder die Teil-
nahmegebühren. „Heuer belohnen wird das 
Mitmachen sogar mit vielfältigen neuen Ge-
winnen von insgesamt 1.000 Euro“ erzählt 
André von Mensenkampff, Klimaschutzma-
nager und STADTRADELN-Organisator 
für den Landkreis Landshut. In vier Kate-
gorien gibt es je einen Einkaufs-Gutschein 
für örtliche Fahrradgeschäfte. 200 Euro be-
kommt der Radler mit den meisten Kilome-
tern. Dem Team mit den meisten Kilome-
tern gesamt bzw. pro Teammitglied winken 
je 300 Euro. Und damit jeder eine Chance 
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hat, werden 200 € per Zufall an einen Teil-
nehmer verlost. 

Mit der kostenlosen STADTRADELN-
App werden die geradelten Kilometer di-
rekt erfasst und dem jeweiligen Team und 
ihrer Kommune gutgeschrieben. Wo die 
Radkilometer zurückgelegt werden ist nicht 
relevant. Mit der Meldeplattform „RADar!“ 
besteht außerdem die Möglichkeit, Behin-
derungen oder Gefahrenstellen auf Radwe-
gen direkt an die Verwaltung zu übermitteln 
und so zur Verbesserung der Radinfrastruk-
tur beizutragen.

Anmeldungen zum STADTRADELN 
2023 sind ab sofort möglich unter www.
stadtradeln.de/landkreis-landshut. Dort fin-
den sich alle Informationen und Ansprech-
partner. Wer in den Märkten Altdorf, Ergol-
ding und Geisenhausen, in den Gemeinden 
Bodenkirchen und Bruckberg oder in der 
Stadt Vilsbiburg unterwegs ist, kann sich 
auf der eigenen Unterseite der Website auch 
direkt dort anmelden. Die Kilometer zählen 
dann sowohl für den Landkreis als auch für 
die Kommune.
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01.07. Jahresausflug des KDFB Oberhatzkofen

01.07. 4. Spitalflohmarkt im Innenhof des Seniorenwohnheims St. Martin in 
Pfeffenhausen von 09.00 Uhr bis 15.00 Uhr. Wer den Markt mit Bü-
chern, Taschen, Bekleidung, Spielen etc. unterstützen möchte, kann 
sich bei Frau Lehmann unter Telefon 08782/978488443 melden. Aber 
auch private Anbieter sind herzlich willkommen. Wer sich mit einem 
eigenen privaten Stand beteiligen will, bitte ebenfalls bei Frau Lehmann 
unter vorgenannter Telefonnummer anmelden. Allen Gästen steht ein 
Kuchenbuffet, Kaffee sowie Getränke zur Verfügung.

02.07. 13.00 - 
17.00

Radiomuseum Rottenburg ist geöffnet

03.07. 09.00 - 
12.00

Sprechstunde des Pflegestützpunktes für die Region Landshut im 
Rathaus Rottenburg; Bitte melden Sie sich zur Sprechstunde telefonisch 
unter 0871/319895-0 an.

08.07. 16.00 Dorffest der Freiwilligen Feuerwehr Högldorf

08.07. 19.30 Monatsstammtisch Bienenzuchtverein Rottenburg beim Burgerwirt in 
Oberhatzkofen 

09.07. 10.00 Pfarrfest im Pfarrgarten Oberhatzkofen; Gottesdienst um 10.00 Uhr mit 
musikalischer Umrahmung des Kirchenchores

12.07. 14.00 Monatstreffen des VdK Rottenburg/Hohenthann im Gasthof Wolfstei-
ner, Rottenburg

Juli
2023
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14.07. 19.00 Monatsstammtisch der G´müatlichen Rottenburger im Gasthof Wolfstei-
ner 

15.07. Jahresausflug zur Insel Mainau des Geflügel- und Vogelzuchtvereins 
Rottenburg

16.07. 13.00 - 
17.00

Radiomuseum Rottenburg ist geöffnet

16.07. 15.00 "Die vier Jahreszeiten", große Tanzgala der Ballett- und Jazzdance-Grup-
pen der Musikschule in der Mehrzweckhalle Rottenburg; Leitung und 
Choreographie: Nadine Kammermeier

17.07. 09.00 - 
12.00

Sprechstunde des Pflegestützpunktes für die Region Landshut im 
Rathaus Rottenburg; Bitte melden Sie sich zur Sprechstunde telefonisch 
unter 0871/319895-0 an.

19.07. 09.00 - 
11.00

Sprechstunde der Koordinierungsstelle Demenz für den Landkreis 
Landshut im Rathaus Rottenburg, Zi.Nr. 5 (Erdgeschoss). Bitte melden 
Sie sich zur Sprechstunde verbindlich telefonisch unter 0871/96367-161 
oder per E-Mail unter der Adresse: kodela@landshuter-netzwerk.de an. 
Das Angebot richtet sich an alle Betroffenen oder deren Angehörige.

26.07. 14.00 Sommerfest im Pfarrcafe "UHU" im Pfarrheim St. Georg. Neben Kaffee 
und Kuchen gibt es auch Würstl und Brezen. Anmeldungen bis 25.07. bei 
Marile Reithmeier, Tel. 1457 oder Pia Herzog, Tel. 1229.

27.07. Sommerwanderung des KDFB Oberhatzkofen

28.07. 19.00 Sommerfest der Reservistenkameradschaft Rottenburg in der Hütt´n 
Oberotterbach

28.07. 19.00 Vereinsabend Aquarienverein Rottenburg im Gasthof Eigenstetter

30.07. Sautrogrennen der KLJB Oberhatzkofen

30.07. Dorffest der Freiwilligen Feuerwehr Oberroning mit 10.00 Uhr Gottes-
dienst am Gerätehaus mit Einweihung des Gerätehausanbaus und des 
Mehrzweckanhänger Unwetter, Kinderprogramm, für das leibliche 
Wohl ist gesorgt.

31.07. 09.00 - 
12.00

Sprechstunde des Pflegestützpunktes für die Region Landshut im 
Rathaus Rottenburg; Bitte melden Sie sich zur Sprechstunde telefonisch 
unter 0871/319895-0 an.

31.07. 16.00 Treffen Besuchsdienst Alten- und Pflegeheim Pattendorf. Das nächste 
Treffen des Besuchsdienstes findet zum Thema Verständnis für alte 
Menschen und Gesprächshilfen statt. Interessierte Bürger jeglicher 
Altersgruppe können sich unter Telefonnummer 08781/94260 zum 
ehrenamtlichen Besuchsdienst anmelden. Neue Gesichter sind herzlich 
willkommen.

Juli
2023


